
Fester Kurs auf 
hohe, stabile Erträge
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Die Genossenschaftsbauern und Landarbeiter 
unserer Republik lenken im festen Bündnis mit 
der Arbeiterklasse und mit deren Hilfe ihre 
Anstrengungen darauf, heute und auch künf­
tig die Bevölkerung immer besser mit hoch­
wertigen Nahrungsgütern und die Industrie 
mit Rohstoffen zu versorgen. Die weitere In­
tensivierung der landwirtschaftlichen Produk­
tion, verbunden mit dem schrittweisen Über­
gang zu industriemäßigen Produktionsmetho­
den, eröffnet neue größere Möglichkeiten für 
ihre aktive Teilnahme an der weiteren Gestal­
tung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft.

Vorrang der Pflanzenproduktion
Der VIII. Parteitag der SED hat hervorgeho­
ben, daß die Kooperation vorrangig in der 
Pflanzenproduktion entwickelt werden muß. 
Für die Grundorganisationen im Bereich der 
Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft 
ergibt sich daraus, die Vorbereitung des XI. 
Bauernkongresses der DDR zu nutzen, um bei 
allen Mitgliedern der LPG, bei den Arbeitern 
der Landwirtschafts- und Verarbeitungsbetriebe 
das Verständnis dafür zu vertiefen. Das ist eine 
wichtige Voraussetzung, damit sie mit Initia­

tive und mit ihren Erfahrungen die Koopera­
tion in der Pflanzenproduktion gestalten.
Aus welchen Erwägungen hat der VIII. Partei­
tag die Vorrangigkeit der Kooperation in der 
Pflanzenproduktion unterstrichen? Die Erhö­
hung und Stabilisierung der Hektarerträge so­
wie die Steigerung der Arbeitsproduktivität in 
der Pflanzenproduktion ist zu einer Schlüssel­
frage geworden. Es ist der sozialistischen Ge­
sellschaft und der Arbeiterklasse nicht gleich­
gültig, mit welchem Nutzen, mit welcher Ef­
fektivität die für die Intensivierung bereitge­
stellten materiellen und finanziellen Fonds ein­
gesetzt werden. Die Kooperation in der Pflan­
zenproduktion ermöglicht es den Genossen­
schaftsbauern, die modernen Produktionsmit­
tel voll zu nutzen, die Pläne zu erfüllen und 
zu überbieten. Darauf konzentrieren sich auch 
die vom Parteitag beschlossenen Hauptrichtun­
gen der Intensivierung der landwirtschaftlichen 
Produktion: die Chemisierung, die Mechani­
sierung und die Melioration.
Der Boden ist unser Hauptproduktionsmittel. 
Sein Leistungsvermögen gilt es durch die Ar­
beit der Landarbeiter und Genossenschaftsmit­
glieder ständig zu erhöhen. Um die im Fünf-

I  N  F O R  M  A T I  O  W

Gemeinsamkeit 
in Bölkow
Auf der Kreisbauernkonferenz 
Güstrow berichtete Genosse 
Streich, Bürgermeister in Böl­
kow, wie sich die LPG, das VEG, 
die Volksvertretung, die Massen­
organisationen und der Ortsaus­
schuß der Nationalen Front ge­
meinsam bemühen, die Wohn-

und Lebensbedingungen zu ver­
bessern. In vielen Aussprachen 
mit Arbeitskollektiven, in den 
Familien und in gesellschaft­
lichen Veranstaltungen erläuter­
ten Funktionäre, Leiter und 
Volksvertreter den untrennbaren 
Zusammenhang zwischen Inten­
sivierung, Kooperation, schritt­
weisem Übergang zu industrie­
mäßiger Produktion und der Ver­
besserung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen. Das erhöhte 
die Initiative im Wettbewerb um 
die Planerfüllung und bei der 
Verschönerung des Dorfes. Es

entwickelte sich die Zusammen­
arbeit zwischen den Betrieben 
und der Gemeindevertretung 
in wichtigen kommunalpoliti­
schen Fragen. LPG und Ge­
meinde haben zum Beispiel ge­
meinsam den Bau eines Kinder­
gartens mit 20 Plätzen finanziert, 
in einem Ortsteil soll auf diese 
Weise eine Wasserleitung ge­
schaffen werden. Der Um- und 
Ausbau von Wohnungen in der 
Gemeinde und in den Dörfern 
der Kooperation wird folgen.
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